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Pf ot zhetme t

Wöchentliche Nachrichten .
Nro. 22. Mittwochs den 2§ten Mai 1805 .

Politische Neuigkeiten .
Deutschland .

^Reichstag . ^ Am rz . Mai ist der Rhein »
fch j f f a h r t SLctr oy Vertrag durch ein kaiserl .
CommissionöRatificationöDecret genehmiget wor<
den. Es soll jedoch noch eine weitere Mberein»
kunft , nach den Vorschlägen deSKurCollegiumSy
zu Vermeidung aller möglichen Zweifel und-
Mißverständnisse und zu Erhaltung der freund-
nachbarlichen Verhältnisse , geschlossen werden.
^Dieser GupplementärVertrag wird gegenwär¬
tig zu Afchaffenburg unterhandelt . Französischer

'

SeitS durch Coguebert - Montbret u . PortaliS 7
X u f? f « » S.

Nach dem Hamburger ssorr. „wird der ' russisch»
käserl . Geheime Rarh , Nie . v. Novosilkzoff , zn
dem französifchenKarser aöreisen, sobald die Paße
für ihn anqekvmmen sind . '' ' ES wird hinzugesetzt :
„ diese Sendung seye mit dem Cabinet von St .
James (Großbrittannien ) verabredet worden , um
den allgemeinen Frieden zu befördern .

"
Frankreich .

Am 12 . Maiprafentirte der preußischeGesand¬
te Lurchcsini dem Kaiser u . Könige Napoleon zu
zu Mailand die Insignien des preuß. rothen und
schwarzen AdlerOrdenS , wogegen Napoleon dem
Könige u. Preußen den Orden seiner Ehren«
Legion geschickt hatte . sDer König von Schwe¬
den hat den i ^ yr erhaltenen preuß. schwarzen
AdlerOrden zurückgeschickt, weiter ihn , nachdem
ihn Bonaparte erhalten , nicht mehr tragen mö »
ge ; worauf der preuß . Gesandte von Tarrach
von Stockholm zurückberufen worden war .)

Während der Reise de« Kaisers zur Krönung'
nach Mailand , war fein Bruder , Prinz I ofeph ,
nach Belgien , ins Lager von Boulognerc . gereift r
dieser kommt tjun von Brüssel über Lüttich , Ma¬
ßricht , Achen, - Jülich, - Eöln , Eoblenz , Mainz, -
«ach Straßburg .

Ich . Bonaparte kam über Pergignan am 9. Mai
m Genua au.

sNorvTee .I ContreAdmiral Verhuel berich¬
tet die Wegnahme einiger Plattschiffe durch dir
Dritten am 24 . Apr . (S . 84 .) E « waren am 2z .
Apr: Abend« zz derselben von Dünkirchen nach
Ämbleteuse abgefahren , so wie

^19 . Transport -
sthiffe . Nacht « waren sie bei verändertem Windr
getrennt und 8 Flach * u . 2 Transportschiffe von
den feindlichen , kreuzenden Schiffen genommen
worden .. — 0 n einer Note wird die Ursache die¬
ses Verluste « hauptsächlich darinn gesucht , daß
man nicht eine verhaltnißmaßige Zahl von Cano-
nrerSchaluppen ' mit jenen Schiffen zugleich Hab«
abgehen lassen .)-

sZwei L . Schiffe aus Rockstfört.7 In Eng¬
land wollte man wissen ^ daß am i . Mai wie »
der ' 2 MienSchiffe , ein Dreidecker u . ein Zwei¬
decker ( ein Zdecker hat 9» — rzö , ein adecker 64
—*■&>' Kanonen ) mitTruppen au« Rvchefort aus¬
gelaufen feyen. Eins davon habe bei dem Aus¬
laufen der erster « Eöcabre von Rochefort ( n . Jan .)
zurückbleiben müssen , weil es damals auf den
Grund gestoßen seye , das andre sey ein neues ,
erst kürzlich vom Skappel gelassenes Schiff .

Grofibei e ran nie ».
(Flstten .7 Am 7 . Mai wurde auf alle Schif¬

fe in brittischen Häven ein Beschlag gelegt, um
Matrosen davon zu pressen (mit Gewalt darau «
wegzunehmen ) , an denen es fehlt , zu Beman¬
nung der Kriegsschiffe , deren jetzt in Eile » och
mehrere ausgerüstet werden müssen . — Mit Evm .
Orde ist man nicht zufrieden , weil er , statt
sich an Adm . Ealder vor Ferrol anzuschließen,
sich bis zur Flotte vor Brest zurückgezogen hat ,
auch nicht genug Schiffe zur Beobachtung de «
Laufes der feindlichen Flotten abgeschickt habe *) ,
so daß man Anfang « nicht wusste , ob sie nicht
in Vereinigung mit den Ferroler französischen u.
spanische « Schiff en rc . eine Landung in Irland

*) ES ist begreiflich , daß die Minister jetzt gern Feh¬
ler an ihren Admiralen finden , um einen Theil des Un¬
willen» der Nation von sich ab - und aut andere zu lenken»



)( SS
a *ber England versuchen wurden , öder ob .sie nach
Ost - oder nach WestJndien gesegelt sepen . DaS
letztere,Hielt,man jetzt auch .in Evglpnd fürdas
wahrscheinlichste . sJn Jamaika sott die bewaff¬
nete Macht in 3200 Mann regulärer Truppen ,
7000 Mann Miiitz und 13,000 Freiwilligen be¬
stehen . ^ Die Zahl der L. Schiffe der Flotte vor
Brest , deren Commando Adm . Eornwallis wie¬
der übernehmen soll , war bald größer bald klei¬
ner . Scho « am 24 . April hatte sich der Poly -
p h r m u s .von. 64 Kan . von Orde ' s Escadre , am
29 . die r'rbrigen Schiffe desselben, p . am l . Mai
auch das von Orde zur Beobachtung der feind¬
lichen Flotte 'beorderte L . Sch . Renown v. 74
Kan . (S . 84) mit ,der KanalFlatte vereinigt .
Dagegen kam am 3 - Mai Diademe von 64
Kan . von dieser Flotte nach Portsmouth , und
Adm . Collingwood soll , nach dem 3 . Mai , an
welchem Tage Gardner 30 ? . Schiffe beisammen
gehabt habe , davon mit - 2 Linienschiffen nach
WestJndien detaschirt worden seyn. Auch sollen
7 Regimenter unter Sir Sy re Coole dahin ge¬
sandt werden .

Die am 8 > Merz von Portsmouth nach In¬
dien abgegaugenen - 0 . 3 Schiffe -sind am 28 .
Merz bei der portugistschen Juses Madeira vor-
beigekommen . Die am 20 . April von Porte -.
mouth abgesegelten Schiffe E th a lie n '»md
Serpent <S . 80 kamen am 5 . Mai nnt ih¬
ren CotivoyS nach Falmouth zurück. (Am 2.8.
April war ihnen Orde .begegnet , und hatte sie
geheissen zurückkehren .) Die unter Gen . Fraig
am 19. April von St . Hellene (S . .82 ) .abge¬
gangene Expedition scheint ihren Lauf ungewarpt
fortgesetzt zu haben .

S p a n i e « .
[Slotten .] Die Eöcadre zu Sarthagena wird

mit 2 Linienschiffen vermehrt ; Truppen sind da¬
hin beordert , um eingeschiffr zu weiden . sDie -
se Escadre ist also noch nicht auSgeloffen . S . 83 -^
— Am 30 . April wußte man zu Cadix noch
nichts , daß Nelson die Straße vonGibraltar pas-
sirt . habe . (Zur Zeit also , da das britklsche Mi¬
nisterium die strengste Blokade von Cadix ankün¬
digte , 25 . April , war zufällig kein einziges brit »
tische- Kriegsschiff in jener Gegend . Der Mo¬
niteur wiederholt die Nachricht (S . 8? .) , daß
Nelson 20 Tage nach dem Auslaufen der Flotte
(nämlich au » Toulon , am zc>. Plerz ) noch bei
( der kleinen Insel Maretimo , an der tpxstltchM
Ecke von) Smlien gelegen habe.)

%
Preußen .

Der König wird am Juni .bei Fürth in Fran¬
ken eintrcffe » , um daselbst die Revue zu Hallen .

Der für Wenschenivohl und Bildung des Ver¬
standes und Herzen » , besonders für Landschulen
unermüdet thalige Patriot , Fried . Eberhard v.
Rochow , Domherr zu Halberstadl , Evbherr
.auf Rekahn rc . ist am 16 . Mai gestorben .

Kaufmann Slinzing in Hamburg hat seiner Va¬
terstadt Mamberiiheim im Anspachischen 1000
Gulden zur Errichtung einer Armen - ArbeitsAn -
stalt gescheickt , worüber ihm der König ' durch
den Minister von Hardenberg sein Wohlgefallen
teezeugm ließ .

X n i> p 0 if nt .
Auch die porlugisische Regierung hat , -wie die

fpalNsche., ein Schiff , Namens Deepacho , mit
vacemirten KindeLn nach Amerika geschickt ., um
die Kuhpocken dahm zu bringen . . Am zo . Dec .
v . I . kcun jenes Schiff in der AllerheiligenBay
von Brasilien an , und bald darauf wurden 70
Personen daselhft vacctuirt .

S e 1 b fi 211 0 r d .
Auf dem königlichen Amtsvor -werk Karthaus

hei Liegnitz diente em Mädchen , Marie Elisa¬
beth Zeieverg , die Tochter em.ee Gärtnere auS
Kvischwitz , als kleine Mitlelmagd . Ihre Auf¬
führung war tadellos , bis Gelegenheit , eitle
Putzjucht und Lelchrsinn dos 17jährige Mädchen
zu einer Unredlichkeit hinriß , welche die Veran¬
lassung zu .ihrem Selbstmorde und zu lebens¬
länglichem Gram ihres rechtschaffenen Vater »
wurde . — Ihre Mumagd lag sehr krank , und
ersuchte , nnvetmögeud aufzujiehcn , die Zeisberg ,
ihr etwas aus ryier Lade zu holen . Diese geht
und findet in der alten Lade derselben den
Schlüssel zur neuen Lade ; Neugierde und Ei¬
telkeit reißt sie hin , sie öffnet die neue Lade u .
nimmt , in der Meinung , ihre Mltmagd werde
bald sterben , daraus 13 Ellen Leinwand , meh¬
rere Kleidungsstücke und 1 Rthlr u . 5 Ggr . Geld .
Jndeß dauerte es nicht lange , daß die Sachen
vermißt und die Thaterin entdeckt wurde , die ,
ungeübt m den Künsten eines frechen Betrugs ,
auch bald bekannt « und angab , was sie entwen¬
det harte . Da sie nun deßwegcn an » Halsen

'
»«

kommen sollte , so erschreckte die Vorstellung de»
Schimpfes und die Angst vor der ernsten Stra¬
fe ihres ehrlichen uvd Ordnung liebenden Vater »
die Unglückliche so , daß sie beschloß, sich dem
Drückenden ihrer Lage durch einen Selbstmord
zu entziehen , und so aus einer Sünde in dis
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andere fiel . — Sie war ausserlich tufjig u . un -
verworren , und verrichtete ihre gewöhnliche Ar¬
beit im Kühstall mit anscheinender Unbefangen¬
heit ; indeß legte sie sich den Abend vor der
Thar schon lmauSzekleidet schlafen . Am 23.
Febr . früh 6 Uhr wurde sie beim Melken von
den andern Mägden vermißt . Schon vorher ,
um 5 Uhr , hatte sie der Pferdejunge Kuf den
Brunnen zugehen gesehen , sie angerufen , und sie
war zum Kuhstall zuruekgegangen . Kurz nach
jenem Vermissen geht eine Magd zum Hofbrun¬
nen , um Wasser zu holen . Hi 'er hört sie im
Brunnen ein Winseln , und sieht die Zeiöberg
bis an das Kinn im Wasser des Brunnen » sie-
hen . Die Unglückliche hielt die rechte Hand -in
die Höhe , mit der linken hielt sie sich an die
Mauer , seufzte und wimmerte , wie ein kranker
Mensch . Don den herbeieilenden Leutm mit den
Feuerhackcn senkrecht heraufgezogen , gab sie noch
einige Zeichen des Lebens von sich ; aber bald
rührte sie der Schlag und alle Wiederbelcbungs -
Dersuche waren vergebens . An demsetbigen Mor¬
gen kam ihr braver Vater , der wegen des Dieb¬
stahls seiner Tochter vor- das Amt geladen war ,
nach Karthaus , und hörte mit tiefem Schmerz
die Nachricht -von dem Selbstmorde seiner Toch¬
ter . — Ei « merkwürdige » Beispiel , wie eine
Sünde .zur andern führt , und wie viel man Ur¬
sache hak , sich vor de » ar -steu Schritten zum
Bösen zu hüten .

iftstKl gegen die Rande der Schaase.
Herr LandThierArzt D . Walz zu Stuttgardt ,

der genaue Beobachtungen über die Milbe , wel¬
che die Räude der Schaase » .verursacht , und mit
mehreren Mitteln , sie zu vertilgen . Versuche an¬
gestellt hak , hak gefunden , daß die Anwendung
des brenzlichten thierischeir Oels has allersicherste
Mittet zur schnellen Heilung der Räude der
Schaase sey . Er verdünnt diese » zur Halste mit
einem fetten PflauzenOel , was man gerade am
wohlfeilsten ha .ben kann , weil es nur dazu dient ,
das brenzlichte chierische Oel zu verdünnen und
da » schnellere Auftrocknen desselben zu verhindern ,
daher es auch SatzOel seyn kan» , das nur die
Hälfte des guten Qels kostet . Jedes kranke
Schaafläßt er , nach der Schur , mit einer in
jenes vermischte Oel getauchten Kartätschbürste
an allen Thecken des Körpers reibe-n . Dieß ver¬
ursacht für jedes Schaaf nur etwa 6 kr . Unko.
sten . In wenigen Stunden sind davon die Rau -
denMilben alle gelobtet , und das Schaaf sodann
in einigen Tagen gänzlich rein und gesund . Zu -

L9 X
gleich wächf ' t nach dieser Operation Ne Wolle
starker , und die Schaase werden schnellerfett . —
ES ist zu hoffen und zu wünschen , daß er noch
eine genauere und umständlichere Nachricht von
dieser -interessanten Erfindung bekannt machen
möge .

Mittel gegen Ameisen .
Man thue in eine Douteille Wasser 2 ?»kh

Auckerkandel und 1 Loth Fliegenstein , lasse es
48 Stunden stehen , fülle damit ein ArzneiglaS
»md binde dieses an den Baum .

Vergrößerung der wurzelpflanzen.
Asse Pflanzen , die ihrer Wurzel wegen gr «

psianzet werden , bekommen größere Wurzeln ,
wenn man gebrannte Schaafsknochen unter die
Erde mischt.

Mittel gegen Erdflöhe .
Man nehme r ßfi klein geschnittenen Knoblauch ,

4 tsi gebrauchte Gerberlohe , gieße 100 Maas
siedendes Wasser darüber , lasse es 8 Tage stehen,
und begieße die Pflanzen etlichemal damit .

V0 i t t ,e r B n g.
Vom 22 . — 28 . Mai meist schönes Wetter ; ata

23 . gieng ein sicharfer N . W . Wind ; am . 24 . früh
fiel eine Stunde em feiner (Staub ) Regen ; am
26 . früh lag in den niedrigen Gegenden (auf den
Anhöhe » nicht ) ein Reif . Der Thermometer
stund am 22 . früh 10° , N . M . 21 ^ ; am 23.
früh 0 ° , am 24 . 4» , am 23 . 6«>. , am 26 . 2| ° ,
am 27 . am 28 . früh ZZ » über 0.

Bekanntmachungen .
HS chu 'ld .e nli q u idationen .) Wer etwas an dir

hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll sich bei
Strafe des Ausschlusses bei den unten bemerkten Stellen ge¬
hörig einfinden und seine Forderung liquidiren : wegen
der Christoph Brechtischen Eheleute zu Grünwertersbach ,
Dienstags den 18 . Juni auf dem Rathhaus in Neuenbürg ;
des verstorbeiwn Schulmeisters und Gerichtsschreibers Ge¬
org Christoph Hafners in Gcünenwettersbach Montags den
17 . Juni auf dem Rathhans zu Neuenbürg ; des Jaksh
Rulands zu Grözingen auf den 20 . Juni in dem WirthS -
haus zum Laub daselbst , mit dem Bemerken , daß diejenigen
schlechterdings nichts bekommen können , welche kein Vor¬
zugsrecht vor den Kindern in der rrtm Klaff « haben ;
Des Zimmerwanns alt Adam Wendels in Eltingen den
n . Juni ans dem Rathhaus zu Leonberg ; -des Substitut
Groos von Horrheim Mittwochs den 1, . Juni ans dem
Rathhaus zu Baihingen ; der Schneider Michael Wolfin -
gerischen Eheleute zu Grünenwetlersbach Donnerstags den
an . Juni auf dem Rakhhaus zu Reuenbürg ; des Fried¬
rich Schusters , Lagldhners , und Katharine , « eil . Michael
Giecken hinkerlassener Wittwe von Gebersheim hinnen 4
Wochen bei dem Schultheistenamt daselbst ; des Johann
Georg Rösch von Hirschlanden binnen 4 Wochen bei dem
dasigen SchultheißenAmt ; des Friedrich Hörmauns Dör -
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«ers in Mönsheim DienstagS

'den n . Juni auf dem Rüth -
Haus zu Leonberg. .

sMundtodk .f Man sieht sich- andurch veranlaßt , dem
Publiko bekannt zu machen , daß der dermalen sich dahier
anshaltende Hr . Kammermusikus Dann von der höhern
Behörde für mundrodr erklärt worden iit , uns daß daher
alle Anweisungen , die er aus seine Besoldung entweoer
bereits ausgestellt hat , oder in Aükunfr ausstellen wird, ,
gänzlich ungültig sind , und- nur , allein die kurfürstliche
Amiskellerei selbige zur Versallzeit ausstellen wirdl

sMü h l e n V er l e h nu ng ;j- Die wohleingerichtete, den
Müller Mönchischen Ehefrau zuständige MahlMühle ' zw
Weiffenstein , welche in 2 Mahlgängen , r Gerbgang , ei¬
ner geräumigen Wohnung, , Stall und Hofraithe, - auch ein
Küchen - und GrasGarteu besteht , wird unrer zu Grund¬
legung der von dem Beständer angetragenen 220 fl*- jähr -
lsth anderweit den 24 . Jun d , I . in Steigerung verlehnt
werden . Die - allenfalsigen Liebhaber haben sich daher an
hemeldtem Tage Nachmittags 2 Uhr auf dem dasigen Rath¬
haus bet der Steigerung , einzufinden, und' obrigkeitliche
Zeugnisse ihres Vermögens , auch , gerichtliche Caurionsstel -
lung . vorzulegen,
f sMühlenV er steigernng .s Die Hohmuyle W Ot¬
tenhausen . und' Rudmersbach , Oberamts . Reuenbürg, , wirb
wegen neuerlich cingelretener Umstände nicht verpachtet ,
sondern Montags den 10. Juni aus dem Rathhaus zu .Ot¬
tenhausen im Aufstreich verkauft werden , welches andurch
öffentlich, bekannt gemacht wird , damit sich die allenfallst-
gen Liebsaber , die mit Ddrigkeitlichen Zeugnissen über
ihre Aufführung nnd Vermögen versehen seyn muffen ,
bei der Versteigerung einstnden können.
Publicirr bei kursürstl . Oberamt Pforzheim iien.25. Mat 1805,

sB aadAnzeige .j Unterschriebener benachrichtigetein.
geehrtes Publikum , baß das Baaden in dem StadkBaad
seinen Anfang genommen.. Der Preis des Baades ist we¬
gen dem Aufschlag, des Holzes um- 2 kr . höher als sonst
gewöhnlich.. Da jedermann prompte und reinliche. Bedie¬
nung erwarten darf, , so hoffe ich auf geneigten Zuspruch,
Pforzheim den 27. Mai 1805. I - Ehr , Becker .

sL 0 g i s .j Bei Uhrmacher Kalb ist ein Logis zn ver-
behnen, . und kann , alle Tage bezogen werden.

9° X
sSchener zrb v er lehne n .s Es hat jemand eich.

Scheuer zu vertehnen ; . das Nähere ist in hiesiger Kuch-
druckerei zu erfahren .

sRene Schrift u . Kupferffiche .j Zu Augsburg
erscheint im Verlag , des kaiserl, privil . Intelligenz, - und
AVreßEomtoirs auf Subscviption folgendes Werk : , .B i v-
graphien der merkwürdigsten und verdientesten Gelehr¬
ten . und Künstler ans allen Zeitaltern , nebst ihren Abbil¬
dungen ' ' — in monathlichen Heften , wovon 6 einen Bänd
autzmachen . Jedes Heft enthält 4 Lebensbeschreibungen u.
zugleich 4 von den geschickresten Künstlern bearbeitete Bild¬
nisse , De » Subscriptionspreis für jedes Heft ist 1 fl . 12
kr . ; das erste Heft erscheint im Juli d . I . — Auch er¬
scheinen ebendaselbst auf Subscription schöne Kupferstiche,
je 2 .zu 1. fl , 40 kr. ; Nationaltrachten , 4 zu 1 fl. 36 kr. ;
Vorschriften , 8 Blätter für 48 kr . — Subscription wird
in hiesiger Buchdruckerei angenommen , wo auch eine aus¬
führliche Ankündigung auf einem, besondern halben Bogen
zn haben , ist,

Auszug au » Sem Rrrchenbuche .

Geb . Den iy , Mai , KarolineFriedrike , V . Matthe ,
us Schraft , Guillocheur, Den iy . Michael Karl , V . Mich,
Srchler , Glasschleifer. Den 24. Ernstine Jakobine , V.
weil , Joh , Fried , Aab, B > Becker und Laubwirth . Den 25.
Karl Wilhelm , V , Johann Friedrich Herrmann , B . und
Schreinermeister , Den 25 . Matthias , B . Peter Relles ,
Walker ;

Gest . Den 2» , Man Friedrich. Melker, . FarstAdjunkt ,
durch einen tödtlichen Schlag auf den Kopf , alt 35 Jahre .
Den 20 . sim kurfürstlichen JrrenHaus ) Katharine Mül¬
lerin von Mannheim , an der Brustwafsersucht und
einem Schlagfluß , alt 22 . Jahre , Den 23, Katharine
Karline Friedrike , V,Joh . Georg Geigle , Bijoutier , cm
Gichtern , alt 24, T , Den 24. Wilhelmine Karoline,V ,
Joh ; Kaspar Zaininger , MusikLehrer , an Gichtern , alt
7 M , weniger 2 T , Den 2g, Johann Friedrich Aab , B ,
Becker und Laubwirth , an Wassersucht, alt 43 I . g M .
13 T, , hinterläßt von n Kindern 3 @ . u, 5 SE. wovon die
letzte 8 Gründen vor dem Tode des' Vaters geboren wurde.

[ X<wff>4B8 . 1 Vorige Woche wurden. 120 Säcke Kernen emgefüHrt, 86> Malter verkamst 5 und
74 Sacke blieben ausgestellt ,

§. M -rrktpreise »« 25 . rnar iz05 .

Fruchtpreise : j
Alter Kernen . . ig -

fl ,
15

kr.
Merley Victualien : kr . ' Brod - Tare : P . L , Flei schTaxe :.

- 1

kr.
' Neuer — - , . 14 3£> Butter . . ,x - - - 16 * Schwarzes Brod

Gemischte Frucht Rinvschmalz k - - - 18. der Laib zu 12 kr . Ochlenfleisch 9
Korn (Roggen ) -. 1 4 Schwcinesch , I - - - 204 hält - - - 3 6 Kuhfleisch
Haber . , 1 g r— 23 Lichter q

'
ezog . ) das Pf 24. — — zu 6 kr . - I 9 Rindfleisch (. - ' - 7

Gerste . . I & 52 — — gegoss.« - - - 26, Weißes Brod der Kalbfleisch ) das Pf . 7
Erbsen , 7 © I 8 Saise . , , I - - t 20. Laib zu 6 kr . hält I IT Hammelfl . - - - —
Linsen . , ( ^ —‘ — Unschlitt , - 16 - 17 — — zu 4 kr . — 24 Schweinefl, ^ - - - 9

, Wicken . . 1 jg — 44 Eyer j Stück - - - ' 4- Sml . d. P . zu 2 kr . J
. Wclschkorn . / 1 8 Grundbirnd . Sri . - 10 . halten - - - 9

Diese wöchentlichen Nachrichten- kosten 4L kr. halbjährlich , in Vorausbezahlung,
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